
J.  V. Andreae:   Gesammelte Schriften

© 2019 frommann-holzboog e.K. 
Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung sowie Übersetzung, 
vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder 
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder 
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



Johann Valentin Andreae

Gesammelte Schriften

In Zusammenarbeit mit Fachgelehrten

herausgegeben von Bernd Roling 

und Wilhelm Schmidt-Biggemann

Band 15

frommann-holzboog
© 2019 frommann-holzboog e.K. 
Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung sowie Übersetzung, 
vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder 
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder 
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



Johann Valentin Andreae

Deutschsprachige Dichtungen

Herausgegeben von Volkhard Wels 

unter Mitarbeit von Frank Böhling

Stuttgart-Bad Cannstatt 2019
© 2019 frommann-holzboog e.K. 
Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung sowie Übersetzung, 
vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder 
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder 
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



Gefördert vom Sonderforschungsbereich 980 

»Episteme in Bewegung«.

Abbildungsnachweise:

Abbildung 1, S. 351-354:  Noten zu »Memoria Threnodica 

mei desideratissimi ERNRICI. Cantus.« Mit freundlicher 

Genehmigung der Universitätsbibliothek Leipzig, 

Signatur Schwäb. Gesch. 579/2.

Abbildung 2, S. 358-364: Noten zu »Herren Wilhelms Salusten 

von Bartas Triumph deß Glaubens«. Mit freundlicher 

Genehmigung der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, 

Signatur: 56.9 Poet (5).

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation

in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte

bibliografische Daten sind im Internet über

http://dnb.dnb.de abrufbar.

ISBN 978-3-7728-1443-3

eISBN 978-3-7728-3353-3

© frommann-holzboog Verlag e.K. · Eckhart Holzboog

Stuttgart-Bad Cannstatt 2019

www.frommann-holzboog.de

Satz: Datagroup-Int., Timis‚oara

Gesamtherstellung: Memminger MedienCentrum

Gedruckt auf säurefreiem und alterungsbeständigem Papier
© 2019 frommann-holzboog e.K. 
Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung sowie Übersetzung, 
vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder 
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder 
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



Inhalt

Einleitung 7

Geistliche Kurtzweil 45

Flos virtutum / Blüte der Tugenden  192

Adendlicher Zucht Ehrenspiegel 279

Herren Wilhelms Salusten von Bartas Triumph deß 

Glaubens 357

Ein Kinder=Spil/ Auff das 1630. Jar/ von vierzehen 

Personen. Nemlich: Der Jungfrauen Maria vnd jhrem 

Christ Kindlein 475

Die Augspurgische Confession, Auff das einfältigste 

in ein Kinderspil gebracht 495

Das Leben/ Lehr vnd Leiden Christi. Sambt Sum-

marischem Lauff der Christlichen Kirchen. Auch 

andern geistlichen Stücken. Zu einer Kinderkurtz-

weil zugericht 521

Personenverzeichnis 585

© 2019 frommann-holzboog e.K. 
Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung sowie Übersetzung, 
vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder 
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder 
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.



Einleitung

I. Zur Wahl der Editionsgrundlagen

Dieser Band der Gesammelten Schriften Johann Valentin 

Andreaes umfasst alle deutschsprachigen Dichtungen 

mit Ausnahme der Christenburg, die in Band 14 dieser 

Ausgabe erschienen ist, der Gedichte, die sich im An-

hang der Schrift Vom besten und edelsten Beruff finden und 

die in Band 4 dieser Ausgabe erscheinen, sowie einiger 

weniger, einzeln überlieferter deutschsprachiger Wid-

mungsgedichte, die besser in den Zusammenhang der 

zahlreichen lateinischen Kasualgedichte Andreaes pas-

sen. Bei den Texten, die in diesem Band versammelt sind, 

handelt es sich um die folgenden: 

1. Die Geistliche Kurtzweil. Der Text liegt in zwei Ausga-

ben vor, beide aus dem Jahr 1619. Beide Ausgaben sind 

schon durch eine Variante auf dem Titelblatt zu unter-

scheiden. Die Fassung A gibt den Verlag mit »Lazari 

Zetzners (seligen) Erben« an, die Fassung B mit »Lazari 

Zetzners Erben«: 

Fassung A: 

Geistliche | Kurtzweil | J. V. A. | Zu Ergetzligkeit ein-

fältiger | Christen mitgetheilt. | Die Gottes Art | 

Helt Widerpart/ | Der Welt Vnart; | Das Hertz be-

wart/ | So Gott nach art. | [Zierstück] | Straß-

burg/| Jn Verlegung Lazari Zetzners (seligen) | Er-

ben/ | Anno 1619.
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8 Einleitung

Fassung B: 

Geistliche | Kurtzweil | J. V. A. | Zu Ergetzligkeit ein-

fältiger | Christen mitgetheilt. | Die Gottes Art | 

Helt Widerpart/ | Der Welt Vnart; | Das Hertz be-

wart/ | So Gott nach art. | [Zierstück] | Straßburg/ | 

Jn Verlegung Lazari Zetzners Erben/ | Anno 1619.

Die Fassung A ist 25 Seiten kürzer als die Fassung B. Sie 

endet bereits mit der Seite 145 in der Paginierung des 

Originals (S. 169 in dieser Edition), während die Fas-

sung B insgesamt 170 Seiten hat.1 Beide Drucke sind 

seitengleich. Der Setzer der Fassung B hat sich am Satz 

der Fassung A orientiert, bis hin zur fehlerhaften Pagi-

nierung (S. 99 wäre in beiden Drucken richtig S. 97). 

Der Edition liegen für die Fassung A das Exemplar der 

Universitätsbibliothek Leipzig (Schwäb. Gesch. 579/3) 

und für die Fassung B das Exemplar der Bayerischen 

Staatsbibliothek München (Sign. P. o. germ. 38c) zu-

grunde. 

Der erste Teil der Kurtzweil war außerdem schon 1615 

in Tübingen bei Werlin mit dem Titel Ein geistlich Ge-

mäld erschienen, publiziert unter dem Pseudonym »Hul-

drich Starckmann«: 

1 Nicht zutreffend ist die Angabe bei Gerhard Dünnhaupt: Perso-

nalbibliographien zu den Drucken des Barock. Stuttgart 1990, Bd. 1, 

S. 266, Nr. 20.2, die Übersetzungen von Guy du Faur de Pibrac 

seien erst in dieser zweiten Fassung hinzugekommen. 
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9Einleitung

Fassung C:

Ein Geistlich Gemäld/ | Darinnen/ | Als in ei-

nem Contra= | fäht fürgebildet ist / was eines 

from= | men Christen tägliche Vbung seye: In de-

ren er/ | wider der Welt Art/ seinem HERREN vnd 

Schöpffer dienet: | vnd nach Verachtung des Zeitli-

chen/ zu ewigen be= | ständigen Gütern/ | erhebt 

und auffgenom= | men würdt. | Auß Anleitung 

eines warhafften le= | bendigen Exempels/ | Wei-

lund der Edlen und Gottseeligen | Frawen | ELI-

SABETHÆ, | Herrn Christoph Wellings/ beeder | 

Rechten Licentiaten/ vnd Fürstl. Würtemberg. | Hof-

gerichts Advocaten/ Ehlichen Haußfrawen/ Ge- | 

borner Röhtin von Ulm/ etc. | Von Herrn Hul-

drich StarckMann/ Dienern | des Evangelij/ | Als 

Ehrngedachter Frawen vilfältiger hochrhümlicher 

Tu= | genden warhafften Zeugen/ zu derselben ge-

denckwürdigen | Lob entworffen vnd auffgezeich-

net. | [Zierstück] | Tübingen/ bey Dieterich Wer-

lin/ | Anno MDCXV.

Diese Fassung, wahrscheinlich als Widmungsexemplar 

überreicht, umfasst nur den ersten Teil der späteren 

Kurtzweil, das heißt die Seiten 45–67 dieser Edition. Der 

Druck ist an der Württembergischen Landesbibliothek 

Stuttgart (soweit bisher bekannt) als Unikat (Sign. Fam. 

Pr. oct. K. 19093) erhalten. Er ist der einzige Teil des 
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Geistliche Kurtzweil

Geistliche

Kurtzweil

J. V. A.

Zu Ergetzligkeit einfältiger

Christen mitgetheilt.

Die Gottes Art

Helt Widerpart/

Der Welt Vnart;

Das Hertz bewart/

So Gott nach art. 

[Zierstück]

Straßburg/

Jn Verlegung Lazari Zetzners Erben/1

Anno 1619. | 

1 Erben/] A: (seligen) Erben/

[3]
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46 Geistliche Kurtzweil

Der Ehren vnd viel Tugendtreichen Frawen 

Barbaræ etc. Herren D. Christoff Besolden/2 

etc. Ehgeliebten Haußfrawen/ geborner 

Breitschwertin/ Seiner in Christo geliebten/ vnd 

gebürend günstigen Frawen.

EHrn vnnd Vieltugendtreiche Fraw. Demnach mir wol 

bewust das E.  T. neben andern schönen Büchern/ auch 

mit der Teutschen Reimen Poeterey sich belustiget/ Als 

habe derselben ich meine gegenwertige vnpolierte Rei-

men/ so mir von guten Freunden nach vnd nach ab-

genötigt worden/ zu eines glückseligen newen Jahrs/ 

Verehrung vbersenden/ | vnd damit die vnzahlbare 

Gutthaten/ so von E.  T. geliebtem Herren/ vnnd jhren 

selbsten mir nun etlich Jahr erwiesen worden/ danck-

barlich bezeugen wöllen: Ehrndienstbittend/ E.  T. 

wolte diß wenig/ wie vngereimbt/ vnd vnpoliert es 

auch ist/ in Gunsten auffnemmen/ vnd zu einem klei-

nen Zeitvertreiber gebrauchen. Der Allmächtige wölle 

E.  T. sampt dero Ehrngedachtem lieben Herren vnnd 

Angehörigen/ noch ferner in Gnaden vnnd Segen er-

halten/ Dessen Schutz wir vns samptlich empfehlen. 

Datum Vaihingen. Den 1. Januar.

2 Über Barbara Besold, geb. Breitschwert, ist wenig bekannt. Ihr 

Mann, Christoph Besold (1577–1638), Jurist und Staatstheore-

tiker, gehörte dem engsten Freundeskreis von Andreae an. Von 

Barbara Besold heißt es nur kurz in der Autobiographie Bd. 1, 

S. 161f.: »Auch unterhielt ich Besolds Gattin Barbara, eine gebo-

rene Breitschwerdt, eine Frau, die viel gelesen hat, mit meinen 

metrisch gebundenen ›Geistlichen Spielereien‹ (rythmicis sacris 

lusibus).« Das bezieht sich sicherlich auf die Geistliche Kurtzweil. 

Der Eintrag findet sich dort im Kontext des Jahres 1614. 

[3–4]
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47Geistliche Kurtzweil

Anno 1619. 

E.  T. 

Jn gebür

Dienstgefl issner. 

Jo: Val: Andreæ |

[4]
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48 Geistliche Kurtzweil

Christen Spiegel

Bey dem warhafften Exempel Frawen Elisabethæ 

Wellingin gebornen Röthin von Vlm/3 etc. den 

4. Jan. Anno 1615. daselbsten seligen verscheiden

An. H. Licentiat: Christoff  Wellingen/4 etc.

I. 

WAnn wir die Welt mit fleiß5 ansehn/ 

Wie alls thut durch einander gehn: 

Wie der Böß herscht/ der Fromme leidt: 

Der Narr viel schwetzt/ der Weise schweigt:

Der Dieb wol lebt/ der Redlich fast: 

Faulheit bringt Lohn/ die Arbeit Last: 

Frechheit gewint/ der Sorgsam ligt: 

Wer viel hat nimpt/ wer nichts hat gibt: 

3 Elisabeth Welling, geb. Roth (1572–1615), Gattin von Christoph 
Welling. Zu ihr und ihrem Gatten vgl. ausführlich Breymayer 
in seiner Ausgabe des Geistlichen Gemäldes, S. XXXIX–LXXI. 
In der Autobiographie Bd. 1, S. 81 berichtet Andreae kurz von 
einem Besuch in Ulm anlässlich der Hochzeit von Elisabeth 
Roth und Christoph Welling im Jahr 1609. In sprachlich mo-
dernisierter Form hat Johann Gottfried Herder vor allem den 
ersten Teil dieses »Christen Spiegel« 1780 wieder in seinem 
»Brief über Johann Valentin Andreä deutsche Gedichte« abge-
druckt, vgl. ders.: Sämmtliche Werke. Hg. v. Bernhard Suphan. 
Bd. 16. Berlin 1887, S. 232–243.

4 Christoph Welling (1582–1661), Gatte von Elisabeth Welling, 
ein Vetter zweiten Grades von Johann Valentin Andreae, Hof-
gerichtsadvokat am Fürstlich Württembergischen Hofgericht 
in Tübingen. Vgl. auch Andreaes Autobiographie, ad Ind. 

5 mit fleiß] C: nur recht

[5]
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Ursula von Pfalz-Veldenz-

Lützelstein, Herzogin von 

Württemberg 425, 554, 

560

Vecchi, Orazio 147

Vives, Juan Luis 244, 272

Volckius, Melchior 252, 274

Walliser, Christoph Thomas 

13, 357

Weckherlin, Georg Rudolf 

31, 34, 39f., 124

Weigel, Valentin  102, 393

Welling, Christoph  9, 18, 

48, 152

Welling, Elisabeth, geb. 

Roth 9, 18, 48, 145, 155

Wense, Wilhelm von der 21, 

123, 183, 185

Wichgrefe, Albert 319

Wilhelm Ludwig von Freiberg 

565, 568

Wolfgang, Fürst von Anhalt-

Köthen 496

Zeller, Michael 250, 272, 274

Ziegler, Michael 252, 274, 

294

Zincgref, Julius Wilhelm 25, 

37ff.

Zorn von Bulach, Franz 

Ludwig 250, 274

Zwingli, Huldrych 393
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